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	Tagungsort:
Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
Am Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten

	 Tagungssekretariat/Anmeldung:
Jutta Theil  
Tel.: 06084 / 95 98 - 132  
Fax: 06084 / 95 98 - 138 
E-Mail: theil@evangelische-akademie.de 
www.evangelische-akademie.de

	 Erreichbarkeit während der Veranstaltung:
Tel.: 06084 / 944 - 0 
Fax: 06084 / 944 - 194 
E-Mail: m-n-h@t-online.de

	 Unkostenbeitrag
mit Verpflegung und Übernachtung 
im Doppelzimmer: 	 180 Euro	
im Einzelzimmer: 	 200 Euro	
ohne Übernachtung	 110 Euro
Kosten für nicht eingenommene Mahlzeiten können nicht er-
stattet werden.
Sonderpreis für Schüler/innen, Studierende und Refe-
rendar/innen: 55 Euro für das komplette Wochenende ein-
schließlich Unterkunft (im DZ) und Verpflegung
	 Anmeldung:
Schriftliche oder elektronische Anmeldung zur Teilnahme an 
die Evangelische Akademie Arnoldshain erforderlich. 
	 Teilnahmebestätigung:
Die Teilnahme wird ca. 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
bestätigt.
	 Regress:
Geht Ihre Abmeldung später als 10 Tage vor Beginn der 
Veranstaltung ein, fallen 25% des Tagungspreises an. Bei 
Nichtteilnahme ohne fristgerechte Abmeldung ist der volle 
Tagungspreis zu entrichten.
	 Anreise:
Ab Frankfurt/M. Hbf. (RMV Fahrkartenautomatenziel: 52 
Schmitten) mit der S-Bahn (S 5) in Richtung Friedrichsdorf 
um 16.09 Uhr (Haltestelle Bad Homburg an 16.30 Uhr). An-
schluss nach Arnoldshain mit dem Bus Linie 505 um 16.45 
Uhr in Richtung Grävenwiesbach (bis Haltestelle Arnoldshain 
Forsthaus, Ankunft 17.29 Uhr).
	 Abreise:
Mit dem Bus Linie 505 um 13.28 Uhr in Richtung Bad Hom-
burg. Ankunft Bad Homburg Bf. um 14.10 Uhr. Weiterfahrt 
mit der S-Bahn ( S 5) um 14.15 Uhr nach Frankfurt/M. Hbf., 
Ankunft 14.37 Uhr.

Fahrplanänderungen vorbehalten!

online-Anmeldung: 
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

Anfahrt

Persönlichkeit und Präsenz im  
pädagogischen Alltag

Neue Konzepte der Achtsamkeit

5. – 7. November 2010 (Fr. - So.) 
Tagungsnummer: 104242
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Was hat es mit der Achtsamkeit und unserer 
Haltung dazu auf sich? Die wissenschaft-
liche Forschung aus den Bereichen der Hirn-

forschung und Psychologie hält hier Antworten bereit, 
die vor allem das enge Wechselspiel zwischen Körper, 
Gedanken und Gefühlen betreffen und Schlussfolge-
rungen für die Bedeutung einer Schulung der Acht-
samkeit in pädagogischen Handlungsfeldern nahe 
legen. 

Im Rahmen der Tagung werden die theoretischen 
Grundlagen und jüngsten Ergebnisse der Achtsam-
keitsforschung erläutert und Konzepte zur Umsetzung 
im pädagogischen Alltag vorgestellt, die den Teilneh-
menden helfen können, im Berufsleben ihren ganz 
persönlichen inneren und äußeren Stressoren auf die 
Schliche zu kommen, sie wahrzunehmen und zu ent-
schärfen.  

Die Bewusstheit für eigene, festgefahrene Muster be-
freit und ermutigt dazu, die Bandbreite der eigenen 
Fähigkeiten auszuloten und ohne Angst im pädago-
gischen Handeln neue Wege zu erproben, präsent 
und authentisch zu sein. Die Teilnehmenden erhalten 
die Möglichkeit, in verschiedenen dialogischen und 
kontemplativen Übungen (auch aus dem Qigong) die 
Wirkung „am eigenen Leib“ zu erspüren. Das ist die 
Voraussetzung dafür, Achtsamkeitsphasen im päda-
gogischen Alltag selbst einsetzen zu können. Über ein 
entsprechendes Schulprojekt, das Forscher der Uni-
versität München aktuell mit einer Studie begleiten, 
wird berichtet.

Sonntag, den 7. November 2010

8.00	 Gelegenheit zur Andacht in der Kapelle
8.15	 Frühstück
9.00	� Verknüpfung der gelernten Übungen 

zu einer längeren Einheit
	 Vera Kaltwasser (& Fred Hohner)
10.00	� Am Alltag der Teilnehmenden  

orientierte Reflexionsaufgaben  
(Kleingruppenarbeit)

11.00	 Kaffee/Tee im Foyer
11.30	 Schlussdiskussion 
	 Moderation: Margrit Frölich
12.30	 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

Freitag, den 5. November 2010

Samstag, den 6. November 2010

bis 
18.00 	 Anreise
18.30 	 Abendessen
19.30	 Begrüßung 
	� Einführung ins Thema, Spielerisches 

Kennenlernen
	 Vera Kaltwasser
21.00	� Gelegenheit zu informellen Ge-

sprächen

8.15 	 Frühstück
9.00	 Stress im Hirn: wie Achtsamkeit hilft 
	 Dr. Ulrich Ott		
	 Vortrag mit anschließender Diskussion
10.30	 Kaffee/Tee im Foyer

Die Tagung wird im Rahmen der Evangelischen Träger-
gruppe für gesellschaftspolitische Jugendbildung durch-
geführt und vom Ministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gefördert.

Tagungsleitung:
Dr. Margrit Frölich, Evangelische Akademie Arnolds-
hain

Mitwirkende:
Vera Kaltwasser, Oberstudienrätin an der Elisabethen-
schule in Frankfurt am Main und Autorin der Fachbü-
cher „Achtsamkeit in der Schule – Stille-Inseln im Un-
terricht: Entspannung und Konzentration“ (2008) und 
„Persönlichkeit und Präsenz. Achtsamkeit im Lehrer-
beruf“ (2010)

Professor Dr. Traugott Elsässer, Leiter des Berufsprak-
tischen Zentrums der Pädagogischen Hochschule  
St. Gallen

Dr. Ulrich Ott, wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Bender Institute of Neuroimaging, Justus-Liebig-Uni-
versität Gießen

Bei entsprechender Teilnehmerzahl: Fred Hohner, 
Dipl.-Sozialpädagoge und QiGong-Lehrer, Berg bei 
Nürnberg

11.00	� Achtsamkeit in der Schule – Ein Kon-
zept für Lehrer und Schüler

	 Vortrag mit anschließender Diskussion 
	 Vera Kaltwasser 
12.30	 Mittagessen
14.00	 Achtsamkeit als Bildungsziel 
	 Prof. Dr. Traugott Elsässer 
	 Vortrag mit anschließender Diskussion
15.30	 Kaffee/Tee im Foyer
16.00	 Praktische Übungen 
	 Vera Kaltwasser (& Fred Hohner)
18.30	 Abendessen
19.30	� Praktische Übungen & Meditatives 

zum Ausklang des Tages 
Vera Kaltwasser (& Fred Hohner)

Das Seminar ist nach § 63 des Hessischen Lehrerfort-
bildungsgesetzes beim Hessischen Institut für Quali-
tätssicherung akkreditiert. 


